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zu verdrängen, und die Regierung wieder an sich zu
bringen;, er ließ gewiß kein Mittel unversucht, dieß
sein sehnlichst gewünschtes Ziel zu erreichen. Als er
aber merkte, daß er sein Vorhaben mit Gewalt durch¬
zusetzen nicht im Stande wäre, nahm er zur Lift seine
Zuflucht.

Der nähmliche Bürgermeister Holzer, der sich
von jeher wider den Kaiser so geschäftig bewieß,
und die Partey desselben auf alle mögliche Weise ver¬
folgte, ließ sich endlich doch um 6000 Gulden beste¬
chen, den Herzog Albrecht gefangen zu nehmen, und
ihn dem Kaiser auszuliefern. kaiserliche Reiter
waren auf Holzers Zuthun in die Stadt eingerückt,
als Albrecht davon Nachricht erhielt, und das Stadt¬
volk aufrief ihm Beystand zu leisten, was auch ge¬
schah. Die Reiter wurden von asten Seiten angegrif¬
fen, und mußten sich ergeben. Holzer entfloh, wurde
aber in Nußdorf erkannt, gefangen genommen und
nach Wien geführt. Mehrere verdächtige Bürger wur¬
den nebst ihm verhaftet. Am i 5, Aprill 1468 erließ
Albrecht gegen die Verschwornen ein scharfes Urtheil
ergehen. DerHauptmann der kaiserlichen Reiter, Rit¬
ter Augustin wurde enthauptet. Alle übrigen sollten
lebendig geviertheilt werden; auf die Vorbitte der
Bürger wurde ihnen die Strafe gemildert. Sie wur¬
den ebenfalls enthauptet, nur sollte Holzer sein Ver¬
brechen theuer büßen. Albrecht ließ ihn lebendig auf¬
schneiden, in vier Theile zerstückeln, und die Vier-
theile und den Kopf vor den Thoren aufhängen. Ein
so schlechtes Hilde hat der schlechte Mann genommen;
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